






Soſchon und magnitie, als nochkein Porentat,
Und was amrarſten iſt ſelbſt angeordnet hat.
Genug wenn man nur hort Auguſti Nahmen nennen
Man tan anch gleich daran deß Meiſters Werck erkennen
Ern penetranter Geiſt im Staat Krieg und beyLuſt
Wird bald verſpuhrt an dem was ſagt und thut Auguſt.
Augult, ſein Monath, iſt zum Campement annehmlich
Die Situation deſſelben gantz bequemlich
Der ſchone ElbStrohm macht dahin die Zufuhr leicht
Und Dreßden Leipzig wird von dort unweit erreicht.
Auguſti Statua.iſt groß und hoch zu achten
Wer aber bey dem Bild die Thaten zu betrachten
Die deſſen Geiſt und Fauſt aethan anfangen will
Muß ſelbſt als Statua, allda lang ſtehen ſtill.
Durch Pyramiden wird man hin. und her gelencket
Davon die mittelſte der Preuſſen Haupt geſchencket;
Mein Wanderer bemerck der Cronen Nachbarſchafft
Dadurch bedeutet wird vereinte HeldenKrafft.
Gecronter Haupter Pracht nebſt vielen StandsPerſonen
Und Herren Envoyeés von manchen Narionen
Wird man bekommen da gar offters zu Geſicht
Nicht weniger wie ſie das was im Feld geſchicht.
Es wird ſeyn. die Armee vortrefflich außgeputzet.
Und an Gezelteren noch gar nichtsabgenutzet
Vor allen aber doch deß Konigs Haupt-Gezelt
Als eine Seltenheit ſich zeigen dieſer Welt.
Was wird nicht ſonſt vor Volck nach ſolchen Lager eilen
Das ſich nicht faſſen laßt in dieſe Vortrabs-Zeilen
Ein Rieß Papier war nicht genug zum Protoeoll.
Man  hielt es aber gern wenn jeder gabe Zoll.
Die dahin Reiſende wird kaum die Elb' ertragen
Wie viele werden ſeyn zu Fuß zu Pferd und Wagen
Und keinem davor leid daß er die ?neiß gethan
Wohl aber wenn ihm fehlt Pferd Wagen Schiffund Kahm.
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 CSlnn zu. Vergnugung Luft die ſanffte Winde wehen
5 559598 So wird ein Campement bey, Muhlberg ſeyn zu ſehen

Aug purg zu ſindenm bey Elias Back a. N

Sonſt wird Stillſta
νν

nd im Krieg dort bey den Studiolis.
Man zehlt ſie billigſt auch zu denen Curioſis,
Und es verdienet Ruhm die Curioſitat

ðSie macht das Campement zur Univerſitaät. 2
Bey dieſer Lager-Luſt lebt man doch auch als Chriſten er
TrompetenPauckenSchall Tambours und Hautboiſten en
Braucht man zum GOttesdienſt es wird gehort dabey

J

Als man nicht hort und ſieht in ſeinen Lebens-Jahren; on

Durch geiſtliche Geſang ein heilig FeldGeſchrey.
Man kan in kurtzer Zeit daſelbſt ſo viel erfahren

Derjenige ſo macht vom Krieg hrofeſſion, 8
Wird ſehen was zu thun bey jeder Function.
Die: Ordnung wird  daſelbſt in groſten Grad gefunden
Man mweißt ſchon was paſſirt voraus von Stund zu Stunden

Der Generalen Chef gibt darauf fleiſſigſt acht 5
Und wird bey dem Kapportz was fehlt ihm vorgebracht. v
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So daß das Campemenr an HandelsGutern reich
a

Wird frey,von dem Accis, ſeyn einer Meſſe gleich.
Da werden. ſehn rangirt ſo viele Marquedenrer/
Als kaum der Tage ſind zu zahlen im Calender
Fiſch Huner Enden Ganß Wurſt Schuncken andre Speiß
Wein Bier und Brandtewein wird ſehn in gutem Preiß.
Die Loſung aber Beld bey denen die eractiren
Es iſt ein andermal damit zu menagiren;
rm Feld ſchmeckt Speiß und Tranck und baares Geld ſo lacht
gſt es das insgemein zu Dienſten willig macht. en
Man tragt da keme Furcht vor feindlichen Partheyen
Es iſt ſchon vorgebaut dergleichen Streiffereyen

9Und wenn gleich iſt vorbey von Zapffenſtreich die Zeit
ctLebt man doch fort und fort in guter Sicherheit.

InSumma:: Alles iſt im Lager wohl beſorget 5
Mur eines fehlt: Credit Ndenn da wird nichts geborget;; en
Darum ſo rath“ ich ditz: Wer ziehen will zuFeld
Vergeſſe nicht zu Hauß den Beutel mit dem Geld. 8

Kupfſerſtecher auf dem untera Graben. ket
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